
  

  

 

 

 

Nachhaltiges Ausbildungsengagement 

im Märkischen Südwestfalen 

 

Ergebnisse der SIHK-Ausbildungsumfrage 2023 

  



www.sihk.de/ausbildungsumfrage23-ergebnisse 

Das Wichtigste in Kürze 

Die Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen hat in einer Onlineumfrage Ende 

März Unternehmen im Märkischen Südwestfalen zur Bedeutung von Nachhaltigkeit im Kontext 

der betrieblichen Berufsausbildung befragt. Die Ergebnisse der Umfrage zeigen, dass Wissen und 

Kompetenzen im Umgang mit Nachhaltigkeit in den Betrieben vorhanden sind und bei der 

Gestaltung von Ausbildungsprozessen angewendet werden. Gleichwohl mangelt es bisher an einer 

systematischen Implementierung nachhaltigkeitsbezogenen Handelns durch nachhaltige 

Konzepte und Strategien. 
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Hinweis zur Umfrage:  

Die Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen hat Unternehmen im SIHK-Bezirk zu ihren 

Ausbildungserfahrungen mit Nachhaltigkeitsthemen befragt. Die Umfrage wurde online im Zeitraum vom 17. März 

bis 7. April 2023 durchgeführt. Von rund 1.650 angeschriebenen Ausbildungsbetrieben haben sich 202 Unternehmen 

beteiligt. 
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1. Der Gedanke der Nachhaltigkeit ist ein Leitbild für soziales, 

wirtschaftliches und ökologisches Handeln. Welchen Stellenwert hat 

das Thema Nachhaltigkeit in Ihrem Unternehmen? 

 

 

 

2. Welche drei dieser Punkte entsprechen am ehesten Ihrer 

Firmenpolitik? 
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Erschließung der wachsenden grünen Märkte

Kosten senken durch material- und energieeffiziente Prozesse

Wettbewerbsfähigkeit stärken durch Nachhaltigkeitsargumente

Nutzung von Förderprogrammen für nachhaltige Entwicklung

ressourcenschonende Herstellungsprozesse

soziale Gerechtigkeit und Diversity

Familienfreundlichkeit und betriebliches Gesundheitsmanagement

Aspekte der Nachhaltigkeit sind integraler Bestandteil des Personalentwicklungskonzepts
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3. Setzen Sie aktuell Maßnahmen zum Thema Nachhaltigkeit um? 

 

 

4. In welchen Bereichen plant Ihr Unternehmen weitere 

Nachhaltigkeitsmaßnahmen? (max. drei Antworten) 
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Energie-/Ressourceneinsparung

flexible Arbeitszeitmodelle

Familienfreundlichkeit

Umweltbewusstsein

Arbeitsschutz

Kinderbetreuung

Sponsoring von Sport- und Kulturereignissen

Spenden

bewusste Auswahl von Geschäftspartnern und Lieferanten (UN-Menschenrechtskodex)
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5. Aus welchen Gründen befasst sich Ihr Unternehmen mit 

Nachhaltigkeit? (max. drei Antworten) 

 

 

6. Wie schätzen Sie das Nachhaltigkeitsbewusstsein Ihrer 

Mitarbeitenden ein? 
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Förderung von Innovationen

1

13

52

26

8

0

10

20

30

40

50

60

sehr niedrig 2 3 4 sehr hoch



www.sihk.de/ausbildungsumfrage23-ergebnisse 

7. Setzen Sie Bemühungen zur Steigerung der Nachhaltigkeit als 

Werbemaßnahmen beim Azubi-Recruiting ein? 

 

8. Binden Sie Ihre Auszubildenden bei der Erarbeitung von 

Vorschlägen für nachhaltiges Handeln im Unternehmen ein? 

 

9. Kennen Sie die 2021 neu eingeführte Standardberufsbildposition 

"Umweltschutz und Nachhaltigkeit"? 
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